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Danke Papa, das war 
genial!

Der Schmuck war das 
Beste!

Mir hat das Schwert am 
besten gefallen.

Es hat wahrscheinlich einem keltischen 
Prinzen oder Krieger vor über 2600 

Jahren gehört.

Hehe, Jonah, wir wissen nicht einmal ob 
die Kelten Könige oder Königinnen hatten.

Du sagtest ein 
keltischer Prinz?

Mich hat es auch 
sehr beeindruckt.

Vor dem Museum 
Murtal in Judenburg.
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Das ist perfekt! Der Boss hat mir befohlen, die Maschine mit 
Dingen aus der Vergangenheit zu umgeben.

Es ist schade, dass er nicht 
selbst hier sein kann...

Oh nein, ich habe 
meine Jacke 
vergessen!

Ich komme bald zurück!

Ich hilf dir 
suchen!

Beeilt euch, 
ihr zwei!

Das Museum 
schließt 

in ein paar 
Minuten.

...aber das 
wird schon. 
Ich, Birgit 

Stein, werde 
ihn stolz 
machen.

Diese wertvollen 
Artefakte sollten 
nicht hinter Glas 
sein, sie gehören 

dorthin,  wo 
sie vor Jahren 
hinterlassen 

wurden. 
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Hmm, mein Jacke muss 
hier irgendwo sein.

Hm, 
ja.. 

Anna?

He, arbeitest du hier?

Oh nein, 
ich kenne 

diese zwei 
Schlingel!

Diese zwei... 

...zusammen mit 
ihrem Vater...

Aber sie erinnern 
sich zum 

Glück nicht!

...sind schuld, dass der Boss 
im Gefängnis ist!

Was ist das für eine 
komische Maschine? 

Naja, uh.
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OHAAA!

WAS PASSIERT 
JETZT?!

OWA!!

OUCH!

Wie sind wir hierher 
gekommen?

Was ist 
gerade 

passiert?

Das lief ein bisschen 
ruppiger als erwartet...
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Wo genau 
sind wir?

Ich kann etwas 
hinter diesen 

Büschen hören..

Irgendetwas ist falsch gelaufen!

Ich wollte ins Jahr 1851 
zurückreisen.

DAS...
...HIER 

DRAUSSEN...

... schaut 
nicht wie 

1851 aus!

Ooohhh nein nein 
nein neeeiiin...



8

Zurück?

Wie, zurück 
in der Zeit?

Komm Jonah!

 Lass uns schauen!

Sind wir gerade durch 
die Zeit gereist? ECHT JETZT?!

NEIN, WARTE!

ES KÖNNTE 
GEFÄHRLICH SEIN!

SIND WIR?
SIND WIR?

VERFLIXT!
Ich kann sie hier 

nicht einfach 
verlassen.

KINDER! 

WARTET!

ANNA! Stopp!

Wir stechen total heraus, 
die Menschen hier sehen 
ganz anders aus als wir.
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Sie könnten 
uns als 

Bedrohung 
sehen und 

uns gefangen 
nehmen.

Vielleicht 
können wir uns 

verkleiden?

Wir könnten uns auf 
den Wagen schleichen 
und in der Stadt nach 

Kleidung suchen.
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ACH,  es ist SALZ!

Sei ruhig 
Anna! Duck 

dich!

Langsam Jetzt!

Scheint leer 
zu sein!

Anna, das ist 
der Wahnsinn! Es 
scheint, dass wir 

in einer keltischen 
Siedlung sind.

Jonah, ich 
habe Gewand 

gefunden.

Schau wie 
hübsch ich bin!

EEK! 

Was war das?!

Da ist es!
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Ich glaube, da steckt ein 
Kind in dem Topf fest.

Wir sollten ihm
helfen!

Schnell, hierher!
WAU!

Anna, sei 
vorsichtig!

AH!

AAAAAH!
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JONAH! 
Hinter dir!

Eine Situla! Das bedeutet, wir 
könnten in  der  Hallstattzeit

in Periode C oder D sein.

Das ist von 
800 – 450 v. Chr.

Wir sind wahrscheinlich 
2600 Jahre zurück gereist.

Anna, 
weißt du 
was das 

bedeutet?
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Bis jetzt haben 
wir immer über die 
längst vergangene 

Zeit spekuliert.

Aber jetzt 
können wir 

mit eigenen 
Augen sehen, 
was wirklich 
passiert ist.
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Oh nein!

Die Frau mit der Zeitmaschine. 
Vielleicht hat sie jemand im 

Wald gefunden?

Das schaut 
nicht gut aus. 
Komm, Anna!

Pssst, hier 
drüben!

Ich bin 
gekommen, um 
euch zu retten!

Owa!

*Die Fremde entführt meine Freunde!

Schnell, wir müssen 
zur Zeitmaschine 

zurück!



Da ist Sie!

Sie sind 
fast da!

Können Sie nicht
etwas schneller 

machen?

W- Warte!

Anna schau, er 
trägt den Helm aus 

dem Museum!
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Hmm, war der 
nicht grün?

Bronze verfärbt sich 
mit der Zeit grün! Anna, er könnte einer der 

Krieger-Prinzen sein!

Undankbares
 Pack!

Ich hatte 
versucht 
euch zu 

RETTEN!

He, kenne ich
dich nicht?

Ja, doch! Wir haben uns auf
der Burg Devin getroffen!

Du bist der 
Münzdieb!

Bist du 
hergekommen, um 

Münzen zu stehlen? NEIN!
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Ich wollte nie 
hierher kommen.

Ich wollte ins Jahr 1851 
um zu verhindern, dass 
Ferdinand Pfeffer den 
großen Grabhügel von 
Strettweg ausgräbt!

Aber warum?

Wir stören die Vergangenheit 
durch das Ausgraben dieser Dinge.

Aber wie lernen wir sonst etwas 
über die alten Kulturen?

Jonah, schau!

Wir erreichen 
eine andere 

Stadt!

He, was 
riecht da?

Riecht 
irgendwie gut..

Artefakte gehören in den 
Boden, wo sie  seinerzeit
zurückgelassen wurden.
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SCHAU!

Anna, Anna! 
Das ist der 

Kultwagenumzug! Das muss die 
Priesterin sein, schau!

He Jonah!!!

Ich kann es nicht glauben, dass wir das 
erleben!

Ich glaube, 
sie werden 
sie opfern!
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Leb wohl kleiner Gefährte.

Ich werde 
dich 

vermissen!

Ich brauche ein paar Minuten, 
um die Maschine zu starten.

OH 
NEIN!

Meine Kette!

Anna, du musst 
sie hier lassen!

Noch 30 
Sekunden!

JONAAAH!!! Uuuuuuhhh!
Okaaay okaaay!
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hnnnn...

Anna?

DREI!

ZWEI! 

EINS!

Jonah?

Da seid 
ihr ja!

Warum habt ihr so 
lange gebraucht? PAPA!

PAPA!

Was habt ihr denn an, um 
Himmels willen?
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Ich hoffe, diese Kostüme 
gehören nicht dem 

Museum…

Nein, ich 
wünschte wir 
hätten etwas, 

das so neu 
aussieht.

Bitte 
entschuldigen 

Sie die 
Umstände!

Keine Sorge, es waren 
keine Umstände. Hier 
ist die Jacke die Sie 

gesucht haben.

Danke.

Oh, oh! Ich bin mir ziemlich sicher, 
dass die vorher nicht hier war!

Papa, Papa! Wir 
haben die Priesterin 

gesehen!

Sie trug 
diesen riesigen 

rauchenden Korb!

Und Papa, wir 
trafen den 

Kriegerprinzen!

Er trug den 
Helm vom 
Museum!

Aha! Ohje! Wenn 
wir daheim sind, 

könnt ihr mir alles 
erzählen!











Im Comic erleben Jonah und Anna ein besonderes Abenteuer. Sie ge-
langen in die Hallstattzeit (etwa 850 bis 400 v. Chr.), in die Zeit, in 
der auf dem Falkenberg ein mächtiger Fürstensitz bestand. Zu den auf-
regendsten Funden von dort gehört der Kultwagen von Strettweg, der 
schon im Jahr 1851 gefunden wurde!

Die Prozession, in die Jonah und Anna geraten (Seite 18), ent-
spricht genau der auf diesem Wagen dargestellten Szene. Und die 
Priesterin mit dem prächtigen Schmuck dem wallenden Gewand könnte 
die Person sein, die in dem Grabhügel gemeinsam mit dem Kultwagen 
bestattet wurde. Erst im Jahr 2012 wurde dieser riesige Grabhügel 
wiederentdeckt und genauer erforscht. In der Nähe lagen auch noch 
andere Grabhügel, von denen einer - der sogenannte Tumulus II - sogar 
intakt war, also nie von Grabräubern beraubt wurde. Damals bestanden 
auch ringsum noch mehrere Siedlungen, der Falkenberg war aber sicher 
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der Hauptort der Region. Durch Handel mit Salz und anderen Rohstoffen waren 
seine Bewohner wohlhabend geworden. im 5. Jahrhundert v. Chr. wurde die Sied-
lung verlassen und nie wieder aufgebaut. Bis jetzt wissen Archäologen nicht, 
weshalb diese Kultur so plötzlich verschwand. Die Lage an einer alten Salz-
handelsroute und damit am Weg, der von Hallstatt über das steirische  Salz-
kammergut nach Süden führte, dürfte auch für die Siedlung am Falkenberg eine 
entscheidende Rolle gespielt haben.
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